
Bürgermeisterwahl am 28. Januar 2024

Miteinander ins Gespräch kommen

CSU-Ortsverband
Mönchberg

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mönchberg und Schmachtenberg,

als Marktgemeinderätin und Familienmensch ist für mich die Gestaltung einer 
lebenswerten Zukunft für uns und unsere Kinder eine Herzensangelegenheit.

Gemeinschaft und Teamgeist haben mein bisheriges Leben geprägt, z. B. 
als Mitglied im Elternbeirat des Kindergartens und der Schule, oder als 
aktives Mitglied in den verschiedensten Ortsvereinen. 

Ich habe über 30 Jahre im behördlichen Umfeld gearbeitet und kenne die 
Anforderungen einer gut funktionierenden Verwaltung sowie die Herausforde-

rungen des Bürgermeisteramtes. Ich möchte Verantwortung übernehmen und mit
all meiner Energie, meinen Ideen und Erfahrung unsere Heimat Mönchberg und

Schmachtenberg voranbringen, so dass unser aller Zuhause liebens- und lebenswert bleibt.

Um unsere Heimat weiter voranzubringen, stelle ich mich als Bürgermeisterkandidatin der Verantwor-
tung, denn hier wohne und lebe ich mit meiner Familie, hier ist unser Zuhause und das unserer Freunde,
hier treffen wir uns in unseren Vereinen – kurz: Hier ist unsere Heimat, die ich gerne mit all meiner 
Energie, meinen Ideen und mit meiner Erfahrung als Bürgermeisterin mitgestalten und voranbringen
möchte. 

Für die nächsten Jahre stehen weitreichende, zukunftsweisende und wichtige Projekte für unsere 
beiden Heimatgemeinden an. Die zukünftigen Herausforderungen zeichnen sich bereits heute klar ab. 
Es stehen hohe Investitionen im Wasserbereich an und es gilt, trotz der schwierigen Finanzsituation, 
die Aufgaben professionell anzupacken und umzusetzen. 

Besonders wichtig ist mir die Förderung der Vereine und des Ehrenamtes als tragende Säule im 
gemeindlichen Zusammenleben. Darüber hinaus ist es mir ein Anliegen, den hohen Wohnwert für 
Jung und Alt beizubehalten und die Orte für den demografischen Wandel gut aufzustellen und die 
Attraktivität, gerade für junge Familien zu steigern. 

Die Zukunft für unser Mönchberg und Schmachtenberg will ich für uns alle angehen – mit Blick für das
Wesentliche und in einem aktiven MITEINANDER, immer mit dem Ziel, dass unsere Heimatgemeinden 
lebenswerte Orte für ALLE Bürgerinnen und Bürger bleiben. 
Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen/Euch – Miteinander geht mehr!

Ihre/Eure

Johanna Sauerwein

Ich lade Sie herzlich ein, mit mir ins Gespräch zu kommen und mich und mein 
Wahlprogramm kennenzulernen.

Nutzen Sie vor Ort die Möglichkeit und stellen Sie ihre Fragen und besprechen 
ihre persönlichen Anliegen.

Informieren Sie sich oder schreiben mir unter...

M i t e i n a n d e r
in Mönchberg & Schmachtenberg

Schmachtenberg

Do. 30.11.23 um 19:00 Uhr
im Gasthaus “Zur Sonne“

Mönchberg

Do. 07.12.23 um 19:00 Uhr 
im Pfarrheim “St. Wendelin“

Miteinander in Verbindung setzen

www.csu.de/verbaende/ov/moenchberg

0157-5 42 330 25

fragenbox@csu-mönchberg.de

csu.moenchberg

@csu.ov.moenchberg

Schenken Sie mir 

Ihr Vertrauen und Ihre Stimme 

bei der Wahl zur Bürgermeisterin 

am 28.01.2024

Johanna Sauerwein

Nutzen Sie gerne

auch die Briefwahl.
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Zukunftsorientiert entscheiden – für Nachhaltigkeit & Lebensqualität



Mit Kompetenz, Begeisterung & Empathie

Meine Schwerpunkte

M i t e i n a n d e r
in Mönchberg & Schmachtenberg

Trinkwasser

Sauberes Trinkwasser ist unerlässlich für unseren Alltag. 
Zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung benötigen wir einen
neuen Hochbehälter mit direkter Zuleitung vom Wasserwerk. 

Darüber hinaus müssen Regenrückhaltemöglichkeiten geschaffen 
werden, um möglichst viel Regenwasser nicht dem Kanal, sondern
durch Versickerung dem Boden zuzuführen. Die Evaluierung von 
möglichen Förderungen, sowie Einsparpotenziale sind zu prüfen 
und anzustoßen.

Waldbewirtschaftung

Dem Wald kommt große gesellschaftliche Bedeutung zu. Er dient als 
Erholungsort, Wirtschaftsfaktor, Naturraum und Wasserspeicher. 
Die Rückkehr zur nachhaltigen naturnahen Waldbewirtschaftung muss
in die Wege geleitet werden. 

Eine Reduktion des Waldes auf die Holzgewinnung ist nicht 
zukunftsfähig.

Familie, Senioren
und Jugend

Finanzen

Öffentliche Einrichtungen

Digitalisierung

Weitere Kernthemen

Eine wesentliche Aufgabe von mir wird sein, eine wohnortnahe Gesund-
heitsversorgung zu sichern. Die Angebote der Gemeinde für Jung und Alt,
seien es die Kindertagesstätten, die offene Ganztagsschule oder den 
Jugendtreff möchte ich erweitern. Ein Hauptaugenmerk ist der weitere
Erhalt und Ausbau von Spielplätzen für unsere Jüngsten. 

Ich will weitere Orte schaffen, wo sich Menschen jeden Alters und 
jeder Herkunft begegnen können. Die Freizeitanlage soll barrierefrei 
zur gemeinsamen Nutzung einladen.

Mein Ziel ist es, durch ein umsichtiges Finanzmanagement die Belastungen
für die Bürgerinnen und Bürger und die Verschuldung des Marktes 
Mönchberg so gering wie möglich zu halten, um finanzielle Bewegungs-
freiheit für anstehende Investitionen zu schaffen.

Dies möchte ich durch folgende Initiativen erreichen: 
l Erstellung einer Prioritätenliste mit einer geordneten Finanz-

und Investitionsplanung
l Frühzeitige Haushaltsplanung
l Bindung der Gemeinderatsbeschlüsse an die Haushaltsplanung

Wichtig sind mir nachhaltige Investitionen: 
l Handel, Gastronomie und Gewerbe fördern und die Voraussetzungen

für Weiterentwicklung zu schaffen
l Programm für die Sanierung von Straßen und Kanälen
l Augenmerk auf eine vernunftorientierte Energiepolitik
l Konzept für die Optimierung des Radwegenetzes

Zu einer lebendigen Generationengemeinde gehört der Erhalt unseres
Spessartbades als wichtiger gesellschaftlicher Treffpunkt.
Eine Aufgabe wird es sein die ehrenamtlichen Tätigkeiten zu fördern 
und weitere Möglichkeiten der Förderung aus verschiedenen Bereichen 
zu prüfen und zu beantragen. 
Der Brandschutz hat eine wichtige Aufgabe in unserer Gemeinde. 
Daher ist es mir ein Anliegen den Brand- und Katastrophenschutz durch
die bedarfsgerechte Ausstattung unserer Feuerwehren mit einem 
zukunftsfähigen Konzept für Fahrzeuge und Gebäude sicherzustellen
und zu unterstützen.

Die Welt immer digitaler und wir auch! Ohne Digitalisierung keine Zukunft! 
Für die Verwaltung bedeutet dies: Die Bürger müssen möglichst vieles von
zu Hause aus erledigen können, z. B. Anträge und Genehmigungen. 
Grundlage dafür ist der weitere und unkomplizierte Breitbandausbau. 
Die digitale Ausstattung unserer Schule ist Grundlage modernen Lernens
und muss immer auf dem aktuellen Stand sein.
Als Bürgermeisterin werde ich zusätzliche Online-Sprechstunden anbieten.
Aber bei aller Notwendigkeit zur Digitalisierung: Wir dürfen auch die 
Älteren nicht aus dem Auge verlieren, die kein Handy  und Internet haben!


